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Zukunftsinitiative
Wohnen im Bestand
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ZiWiB Fahrplan
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1) 95 % der Älteren wollen in den eigenen vier Wänden alt werden. Auch bei
Pflegebedürftigkeit.

2) Zwei Drittel der 70-85-Jährigen leben seit 40 Jahren am gleichen Ort.

3) Der Anteil der älteren Mieter steigt kontinuierlich. Die Anzahl der 75plus
sogar überproprtional.

4) Von 39 Mio. Wohnungen sind lediglich 250.000 altersgerecht ausgestattet.

5) Die geplante Reform der Pflegeversicherung dürfte primär zu einem
erhöhten Nachfrage-potenzial für häusliche Pflege- und
Betreuungsangebote führen.

6) Die älteren Mieter weitere Wertschöpfungsoptionen für die
Wohnungswirtschaft.

7) Ältere Mieter sind treue, zuverlässige und vor allem solvente Mieter.

Fakten, die für ZiWiB sprechen
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Entwicklung des demographischen Potenzials für
Eigentumsbildung und Miete

4

40

55

70

85

100

20
10

20
20

20
30

20
40

20
50

Deutschland

Westdeutschland

Ostdeutschland

Quelle: Stat. Bundesamt 2003, 10. Koord. Bevölkerungsvorausrechnung (Var. 5) für  Ost-und Westdeutschland ohne Berlin
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Baujahr des deutschen Wohnimmobilienbestandes

ZiWiB-Fokus
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Zukunftsmarkt „Wohnen im Alter“

ZiWiB Potenzial
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Wohnsituation: Aufzug im Haus

Risiko für
Wohnungs-
wirtschaft
Mieter zu
verlieren.
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Wohnsituation: Zugang zum Badezimmer

25 % - Bei jedem
4. Mieter ist die
Schwellenfreiheit
der Wohnung
eingeschränkt
oder gar nicht
gegeben.
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23 % - Nahezu
jeder 4. Mieter
hält seine Woh-
nung für nicht
altersgerecht.

= Bedrohung für
die Woh-
nungswirtschaft

Altersgerechtes Wohnen
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Projektpartner
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Andreas Reidl

ZiWiB c/o A.GE Agentur für
GENERATIONEN-MARKETING

Königstraße 70
D-90402 Nürnberg

Telefon 0049-(0)911 – 27 29 95 27
Telefax 0049-(0)911 – 27 29 95 11

ziwib@generationen-marketing.de


